
W-Liste der Nagelungen (ohne Schulnagelungen), mit ausgewählten Orten der 
Donaumonarchie August 2012

WALDENBURG/Niederschlesien 
(heute Wałbrzych, Polen):
 Eiserner Bergmann, 1916

        WALDHEIM/Sachsen: Stadtwappen      BILD

WALDKIRCHEN/Bayern 
(Pfarrei): Kriegswahrzeichen: ein 
Kruzifix umgeben von zwei 
Nagelsäulen, 1916       BILD

WALSRODE: Stadtwappen, 20. 
August 1916 



WANNE (Amt): 
Kriegswahrzeichen, 1916  
BILD Nagelschein

WARIN/Mecklenburg: Stadtwappen

WASSERBURG am Inn: Eiserner 
Stadtlöwe, entworfen vom Architekten 
Maximilian Ritter von Mann, 12. 
Dezember 1915, an der Rathaustür

 

Lit. und Bilder:  

http://www.wasserburg.de/de/touristik/stadtgeschichte/750jahrerathaus/II.07.pdf

WASSERKUPPE/Rhön: Kriegswahrzeichen, 1916   BILD

file:///w/index.php?title=Maximilian_Ritter_von_Mann&action=edit&redlink=1


WEENER/Ostfriesland: „Isdern Hinnerk bi de Kake“, Frühherbst 1915 

WEIDA/Thüringen: Eisernes Kreuz, Nagelung zugunsten des Roten Kreuzes, 1915   BILDER 
Nagelungsscheine

WEIDEN/Oberpfalz: Benageltes Stadtwappen
Lit: Kronenberg S. 303 Fn. 1571  

WEINGARTEN/Württe
mberg: 
Eisernes Kreuz, an der 
Mauer vor dem Münster, 
beim Gasthof zum 
Hirsch, November 1915 
BILD
Lit: Kronenberg S. 303

WEINHEIM/Baden: Eiserner Anker, 1915

WEISSENBURG/Elsass (heute Wissembourg, Frankreich): Kriegswahrzeichen, 1916 

WEISSENFELS/Sachsen-Anhalt: 
Eisernes Kreuz, noch nicht ganz 
benagelt   BILD

WELLINGSBÜTTEL: 
„Kriegsbom“ (Kriegs-Baum)   BILD 



                 
WELS/Österreich: Standbild Kaiser 
Maximilians I. mit Schwert und Reichsapfel, 
15. August 1915, am Kaiser-Josef-Platz, heute 
im Museum  BILD

WERDENFELSER LAND/Oberbayen: 
Eiserne Tanne: Kriegs-Säule mit eisernem 
Kreuz und einer Krone, August, 1915 
BILD

WERL/Kr. Soest: Kriegswahrzeichen, 1915

WERTHEIM: Kriegswahrzeichen, Turnhalle, Januar 1916
Lit.: Kronenberg S. 293 Anm. 1505, 294,308

WESEL am Rhein: Siegfried in Eisen, 1915    BILD

WETTER: Eisernes Schwert, 1915
Lit: Thier, Herbert, Das Kriegswahrzeichen von Wetter /Ruhr) : Die  
Nagelspende, das Eiserne Schwert. Schriftenreihe der Friedrich-
Harkort-Gesellschaft (Wetter (Ruhr) und des Stadtarchivs Wetter  
(Ruhr), 1994 S. 214  

WICHMANNSDORF/Boitzen
burger Land/Uckermark: 
Eisernes Kreuz, befindet sich 
jetzt in der Kirche  

BILD
copyright Bernhard Rengert

WIEDENSAHL: Eichenplatte, 
31. Januar 1917



WIEN/Österreich: Der „Stock in Eisen“ gilt als Vorbild der Nagelungen; der Wiener „Wehrmann in 
Eisen“ löste eine Welle der Nagelungen im 1. Weltkrieg aus. Es gibt Postkarten, Nagelscheine, 
Medaillen u.a. in großer Zahl.                                  

 

                                                          Copyright Harald Hartmann

Nagelungen fanden in zahlreichen Stadtteilen statt, siehe die Auflistungen bei „Wehrmann in Eisen“ 
- http://de.wikipedia.org/wiki/Wehrmann_in_Eisen.

Es werden hier nur einige ausgewählte Aufnahmen vorgestellt: 

WIEN: Sanitätsmann in 
Eisen, im Hof der Erzherzog 
Albrechtskaserne im Prater, 
7. Oktober 1915.  BILD

WIEN: Posthorn in Eisen, 
Handelsministerium, 20. Mai 
1917 . Kriegsfürsorgeaktion 
der Post- und 
Telegraphenbediensteten 
BILD

http://de.wikipedia.org/wiki/Wehrmann_in_Eisen


   Heutiger Zustand Bild: Uwe Stotz

WIESBADEN: Eiserner Siegfried, aus braunem Lindenholz, im Auftrag des Wiesbadener 
Kreiskomitees vom Roten Kreuz vom Bierstadter Bildhauer Carl Wilhelm Bierbrauer geschaffen. 
Der Pavillon wurde von Beutinger entworfen. Er wurde am 26. September 1915 feierlich enthüllt 
und der erste goldene Nagel von der Prinzessin von Schaumburg-Lippe in den Schwertknauf 
eingeschlagen. Er stand an der Wilhelmstraße gegenüber dem Kaiser-Friedrich-Denkmal, von einer 
Treppe umgeben, um die Benagelung zu erleichtern. Nach dem 1. Weltkrieg in der Eingangshalle 
des Rathauses, danach im Hof des Landesmuseums. Nach 1957 wurde er im Wasserturm am 
Bingert auf der Anhöhe zwischen Bierstadt und Rambach untergebracht, dann nach 1992 in eine 
stillgelegte Gasreglerstation in Bierstadt. Er soll nun restauriert werden, Nagelscheine, Medaille, 
Nagelbuch.
BILDER
Lit: Wiesbadener Kurier vom 16. Juli 2002 und 9. Mai 2007 u.a.



WILHELMSBURG (heute OT 
von Hamburg): Kriegssäule mit 
Eisernem Kreuz, 23. April 1916 

BILD der Geschichtswerkstatt 
Wilhelmsburg

Lit. und Bild:  
http://stadtteilgeschichten.net/handle/2339/139

WILHELMSHAVEN: Eiserner Tirpitz (Die treue Wacht), 12. Dezember 1915   BILD

http://stadtteilgeschichten.net/handle/2339/139


WIMPASSING/Niederösterreich: schwarz-gelbes Kreuz auf einer Baumscheibe zum Nageln, 
gestiftet vom Simandl-Verein Wimpassing, 1915?      
BILD

WINSEN an der Luhe: Eisernes Kreuz, 3. Oktober 1915 

WISMAR/Mecklenburg: Koggenwappen Wismar, vor dem Rathaus, 17. Oktober 1915
Lit.: Kronenberg S. 293-294, 297

WITTEN an der Ruhr: Nageltür zum Rathaussaal mit Adler und Schwert, 1916    BILD

WITTENBERGE/Brandenburg: Eisernes Hindenburg-Kreuz

WITTINGEN: Stadtwappen mit 
Hufeisen, 27. Februar 1916  + Eisernes 
Kreuz ??

WOKERN/Mecklenburg: Eisernes 
Kreuz

WÜRZBURG: Deutscher Michel 
nach dem Entwurf von Bildhauer A. 
Schlegmünig, 1916  BILDER



WUNSIEDEL/Oberfranken, Säule mit Wappenschild, an der Hospitalkirche, heuet im Hof des 
Fichtelgebirgsmuseums    BILDER

Lit: nk – Artikel im Nordbayerischen Kurier vom 12. November 2009, S. 20
neues Bild: http://www.bayern-fichtelgebirge.de/kleindenkmal/kriegerehrenmal.htm 
Text von Grötschel, Robert, in: Frankenpost vom 13. November 2009 (Objekt des Monats).

WUNSTORF: Eisernes Kreuz 

http://www.bayern-fichtelgebirge.de/kleindenkmal/kriegerehrenmal.htm

	        WALDHEIM/Sachsen: Stadtwappen      BILD

